
Münden Dienstag, 19. Februar 2008

HANN. MÜNDEN.Die Münde-
ner Rock- und Bluesband Alba-
tros tritt am 5. April bei einem
Benefizkonzert im histori-
schen Packhof auf. Mit dem
Konzert wird das Spendenpar-
lament unterstützt. In unse-
rem gestrigen Artikel stand als
Termin versehentlich der 15.
April.

Die Band besteht in wech-
selnden Besetzungen seit
1973. Mit den jüngsten Neuzu-
gängen Alwin Janßen und
Hans Röse hat Albatros zwei
erfahrere Muiker hinzuge-
wonnen. (rud)

Albatros schon
am 5. April
im Packhof

Mündens polnischer Partner-
stadt Chelmno (Kulm) zugute.
Und obwohl sie keine Extra-
Werbung für dieses Fest ma-
chen, ist es jedes Jahr gut be-
sucht.

„Einige Leute stehen sogar
schon auf der Warteliste für
nächstes Jahr“, verrät Doro-
zynski. Nur leider kann er
nicht jeden einladen, so gerne
er das tun würde. Aber die

OBERODE.
Frauen in
selbstgefer-
tigten rot-
weiß gestreif-
ten Schürzen
betreten den
Eingang zur
großen Halle
im Oberöder
Dorfgemein-
schaftshaus.
In ihren Hän-
den halten sie
Teller mit ei-
ner Auswahl
an hausge-
machten
Wurstspezia-
litäten. Die
Augen der
über 130 gela-
denen Gäste
verraten alle
das Gleiche:
Mmmh, das
sieht ja lecker
aus!

Es werden
deftige
Schlachte-
platten ser-
viert, für je-
den Gast ist
genug vor-
handen: von
Leberwurst,
Kesselfleisch
und Gehack-
tem bis hin
zu Brot, Gurken und Zwie-
beln. Das traditionelle
Schlachtefest ist eröffnet.

Seit Jahren veranstalten die
Ehepaare Sieglinde und Sieg-
mund Dorozynski (Oberode)
sowie Marga und Werner Bü-
cker (Hedemünden) jährlich
ein großes wohltätiges
Schlachteessen mit Unterhal-
tungsprogramm. Es kommt
armen Menschen in Hann.

Gutes tun mit Schlachteplatten
Seit Jahren helfen die Ehepaare Dorozynski und Bücker Bedürftigen in Chelmno mit einer originellen Idee

Plätze im Dorfgemeinschafts-
haus sind begrenzt.

Am Sonntag war es wieder
soweit. Die Gimter Tampen-
jungs sorgten nach dem Essen
in der frühlingshaft ge-

schmückten Halle für musika-
lische Unterhaltung. Mit Ak-
kordeon und Gitarre stimmte
der Shanty-Chor eingängige
Lieder wie „Auf der Reeper-
bahn nachts um halb eins“

oder „La Paloma“ an. Die Gäs-
te blieben nicht lange still auf
ihren Bänken sitzen. Sie folg-
ten der Einladung des Chors,
mitzusingen und mitzuschun-
keln.

„Leider können wir
nicht jeden einladen,
so gerne wir das tun
würden. Aber die Plät-
ze im Dorfgemein-
schaftshaus sind nicht
unendlich. Und einige
Leute stehen schon auf
der Warteliste fürs
nächstes Jahr.“

S I EGMUND DOROZYNSK I

Anschließend eröffnete Do-
rozynski die große Tombola.
Zu gewinnen gab es verschie-
dene Wurstsorten aus der
Hausschlachtung Wegners
aus Oberode.

275 Lose für je einen Euro
konnten bei der Mündener Ro-
senfee Anna Marija Berdels-
mann und den beiden Rosen-
elfen Ann-Kathrin Beuermann
und Anna Berger erworben
werden.

Das gesammelte Geld wird
auch dieses Jahr wieder sozial
schwachen Menschen in Mün-
dens polnischer Partnerstadt
Chelmno (Kulm) zugute kom-
men. An Ostern wird Madek
Glowzynski, ein Freund der
Veranstalter, in Polen Essens-
pakete an die Bedürftigen aus-
geben - ein kleines Osterge-
schenk aus der deutschen
Partnerstadt. (ztv)

Servierten leckere Wurstteller für alle: (hinten von links) Siegmund Dorozynski, Anke Hentschel, Heidrun Schwarz,
Marga Brücker, Brigitte Barth, Hannelore Bethke, Annelie Reinecke und Sieglinde Dorozynski. Fotos: Till

Sorgte für Stimmung: Der Shanty Chor „Tampenjungs“ Gimte
brachte im zweiten Teil der Veranstaltung ordentlich Leben ins
Dorfgemeinschaftshaus.

wendung von Holz als Ener-
gieträger zu informieren. Und

dies insbeson-
dere vor dem
Hintergrund
der Modellre-
gion Bio-Regio-
Holz Meißner/
Kaufunger
Wald, der auch
der Landkreis
Kassel ange-
hört. Im Blick-
punkt stehen

Holzenergieprojekte bei öf-
fentlichen Gebäuden, Neubau-
gebieten und Dorferneue-
rungsschwerpunkten.

Im Forstamt Wolfhagen be-
rät Jürgen Vomhof für den ge-

samten Landkreis Kassel (Be-
reich der Forstämter Wolfha-
gen und Reinhardshagen) so-
wie für die Stadt Kassel.

Der gelernte Forstinge-
nieur, langjähriger Revierlei-
ter im Forstamt Wolfhagen,
legt insbesondere Wert auf die
„regionale Wertschöpfung des
Brennstoffes Holz“, heißt es
beim Hessen-Forst. (awe)

Jürgen Vomhof ist beim
Forstamt Wolfhagen unter Tel.
05692/989823, beim Forstamt
Reinhardshagen (nur mitt-
wochs) unter Tel. 05544/9510
oder per E-Mail an
juergen.vomhof@forst.hes-
sen.de zu erreichen.

REINHARDSHAGEN. Hessen
will den Anteil der erneuerba-
ren Energien am Gesamtener-
gieverbrauch bis zum Jahr
2015 auf 15 Prozent erhöhen.
Dabei soll auch der Rohstoff
Holz im möglichen Umfang
für die Energieerzeugung ge-
nutzt werden.

Hessen-Forst hat dafür lan-
desweit eine Beratung über
forstliche Bioenergie bei ver-
schiedenen Forstämtern ein-
gerichtet.

Die Bioenergieberater wer-
den nach Angaben der Forst-
verwaltung ausschließlich
eingesetzt, um Verwaltungen,
Verbänden, Betrieben und
Bürgern bei Fragen zur Ver-

Forst gibt Rat zu Bioenergie
Mittwochs Termine im Forstamt Reinhardshagen mit Jürgen Vomhof

Forst-
ingenieur
Jürgen
Vomhof

Reinhardshagen

HANN. MÜNDEN. Die Evan-
gelisch-lutherische Stadtkir-
chengemeinde lädt für mor-
gen, Mittwoch, 20. Februar, ab
15 Uhr zum Gemeindenach-
mittag ins Corvinushaus ein.

„Warum sollt ich mich
denn grämen? - Fragen an Paul
Gerhardt“ ist diesmal das The-
ma. Dabei werden die Besu-
cherinnen und Besucher auch
ein Kreuzworträtsel mit Fra-
gen zu Paul Gerhardt lösen
können. Es gibt Kaffee, Tee
und Kuchen. (nix)

Stadtkirche
lädt die ganze
Gemeinde ein

HANN. MÜNDEN. Die Mitt-
wochsfrauen der Katholischen
Kirchengemeinde St. Elisa-
beth treffen sich wieder am
morgigen Mittwoch, 20. Fe-
bruar, um 18 Uhr im Pfarr-
heim. (nix)

Morgen wieder
Mittwochsfrauen
von St. Elisabeth

GIMTE/HEMELN. An drei Ta-
gen wird der Weltgebetstag
der Frauen (7. März) vorberei-
tet. Dazu laden die Kirchenge-
meinden Gimte-Hilwartshau-
sen und Hemeln-Bursfelde für
Freitag, 22. Februar, 18 Uhr,
und Donnerstag, 28. Februar,
19.30 Uhr sowie zur General-
probe am Donnerstag, 6.
März, 19.30 Uhr, ins Ev. Ge-
meindehaus in Gimte ein.
Neueinsteigerinnen sind will-
kommen. (nix)

Wer macht
noch mit beim
Weltgebetstag?
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